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Technischer Support



Technischer Support Technischen Kundendienst anfordern Beginnen Sie mit den Handbüchern. Die von MTS gelieferten Handbücher enthalten einen Großteil der Information, die Sie für die Nutzung und Wartung Ihrer Anlage benötigen. Wenn Ihre Anlage mit Software ausgestattet ist, finden Sie in der Online-Hilfe und in den README-Dateien weitere Produktinformationen.



Möglichkeiten für technischen Support MTS stellt nach der Installation des Systems eine große Auswahl an Unterstützungsmöglichkeiten bereit. Sollten Sie eine Frage zu einem System oder Produkt haben, können Sie wie folgt Kontakt mit dem technischen Kundendienst aufnehmen: Art des Supports



Einzelheiten



Website



www.mts.com > Kontaktieren Sie uns > Im Feld Thema wählen Sie bitteZur Weiterleitung eines Problems; Problemformular



E-Mail



Weltweit: [email protected] Europa: [email protected]



Telefon



Weltweit: 1 800 328 2255 – gebührenfrei innerhalb der USA; +1 952 937 4000 – außerhalb der USA Europa: +800 81002 222, International gebührenfrei innerhalb Europas



Von außerhalb der USA Wenden Sie sich für technische Unterstützung von außerhalb der USA an Ihre MTS Vertriebs- und Service-Niederlassung vor Ort. Eine Liste weltweiter MTS Vertriebs- und Service-Niederlassungen sowie Kontaktinformationen finden Sie unter dem Link Global MTS auf der MTS-Website: www.mts.com > Über MTS Systems > Globale Präsenz > Eine Region auswählen



Vor der Kontaktaufnahme mit MTS MTS kann Ihnen effizienter helfen, wenn Sie bei der Kontaktaufnahme folgende Informationen bereitliegen haben.



System- und Standortnummer Die Standortnummer enthält die Nummer Ihrer Firma und kennzeichnet die Art Ihrer Einrichtung (wie Materialprüfung oder Simulation). Normalerweise wird diese Nummer im Schild verzeichnet, und zwar bevor das System MTS verlässt. Wenn Sie Ihre MTS-Standortnummer nicht kennen, wenden Sie sich bitte an Ihren Vertriebsingenieur. Beispiel für eine Standortnummer: 571167
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Wenn Sie mehr als eine MTS-Anlage haben, identifiziert die System-Jobnummer das jeweilige System. Die Jobnummer ist in Ihrer Auftragsdokumentation enthalten. Beispiel für eine Systemnummer: US1.42460



Halten Sie Informationen aus früherer technischer Unterstützung bereit. Sollten Sie zu demselben Thema bereits Kontakt mit MTS aufgenommen haben, können wir Ihre Daten wieder aufrufen. Dazu benötigen wir: l



MTS-Vorgangsnummer



l



Name des Mitarbeiters, der Sie betreut hat



Beschreiben Sie das Problem. Beschreiben Sie das Problem und halten Sie bitte die Antworten auf die folgenden Fragen bereit: l



Seit wann und wie oft tritt das Problem auf?



l



Können Sie das Problem reproduzieren?



l



Wurden Veränderungen an der Hard- oder Software Ihres Systems vorgenommen, bevor das Problem auftrat?



l



Wie lauten die Modellnummern Ihres Systems?



l



Welches Steuerungsmodell verwenden Sie (falls zutreffend)?



l



Mit welcher Systemkonfiguration arbeiten Sie?



Halten Sie wichtige Computerinformationen bereit Wenn Sie ein Rechnerproblem haben, halten Sie bitte die folgenden Informationen bereit: l



Name des Herstellers und Modellnummer



l



Betriebssystem und Informationen über installierte Service-Patches



l



Größe des Systemspeichers



l



Verfügbarer Speicherplatz auf der Festplatte, auf der die Anwendung installiert ist



l



Derzeitiger Status der Festplattenfragmentierung



l



Anschluss an ein Firmennetzwerk



Halten Sie die jeweiligen Software-Informationen bereit Wenn Sie ein Softwareproblem haben, halten Sie bitte die folgenden Informationen bereit: l



l



9



Name der Softwareanwendung, Versionsnummer, Build-Nummer und (falls verfügbar) Software-Patch-Nummer. Diese Informationen finden Sie normalerweise unter Info im Menü Hilfe. Die Namen anderer Anwendungen auf Ihrem Rechner, wie zum Beispiel:
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l



Antivirus-Software



l



Bildschirmschoner



l



Tastaturerweiterungen



l



Druck-Spooler



l



Messaging-Anwendungen



Kontaktaufnahme mit MTS per Telefon Ein Callcenter-Mitarbeiter registriert Ihren Anruf, bevor er Sie zu einem Kundendiensttechniker durchstellt. Der Mitarbeiter fragt Sie nach: l



Ihrer Standortnummer



l



E-Mail-Adresse



l



Name



l



Dem Namen Ihrer Firma



l



Der Adresse der Firma



l



Einer Telefonnummer, unter der Sie erreichbar sind



Wurde Ihrem Problem bereits eine Vorgangsnummer zugeteilt, geben Sie bitte diese Nummer an. Einem neuen Problem wird eine einmalige Vorgangsnummer zugeteilt.



Identifikation des Systemtyps Damit der Callcenter-Mitarbeiter Sie zu dem am besten geeigneten Kundendiensttechniker durchstellen kann, geben Sie bitte an, um welches System es sich handelt. Wählen Sie dazu aus den folgenden Optionen: l



Elektrodynamisches Materialprüfsystem



l



Elektromechanisches Materialprüfsystem



l



Hydromechanisches Materialprüfsystem



l



Fahrzeug-Prüfsystem



l



Fahrzeugkomponenten-Prüfsystem



l



Aero-Prüfsystem



Auf die Fehlersuche einstellen Stellen Sie sich darauf ein, am Telefon eine Fehlersuche durchzuführen: l



l l



Rufen Sie von einem Apparat in der Nähe Ihres Systems an, damit Sie während des Telefonats vorgeschlagene Lösungen umsetzen können. Halten Sie die Originaldatenträger der Betriebs- und Anwendungssoftware bereit. Wenn Sie nicht mit allen Aspekten des Betriebs der Anlage vertraut sind, bitten Sie einen erfahrenen Benutzer um Unterstützung während des Telefonats.
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Notieren Sie die entsprechenden Informationen. Für den Fall, dass der technische Kundendienst Sie anrufen muss: l



Überprüfen Sie die Vorgangsnummer.



l



Notieren Sie den Namen des Mitarbeiters, der Sie betreut hat.



l



Schreiben Sie alle spezifischen Anweisungen auf.



Nach dem Anruf MTS protokolliert und zeichnet alle Anrufe auf, um sicherzustellen, dass Sie bezüglich Ihres Problems oder Ihrer Anfrage Hilfe erhalten. Wenn Sie Fragen zum Status Ihres Problems haben oder zusätzliche Informationen bereitstellen möchten, nehmen Sie bitte erneut Kontakt mit dem technischen Kundendienst auf und geben Sie die ursprüngliche Vorgangsnummer an.



Problemformular Teilen Sie uns Probleme mit Software, Hardware, Handbüchern oder Service, die vom technischen Kundendienst nicht zufriedenstellend gelöst wurden, bitte anhand des Problemformulars mit. Auf diesem Formular können Sie auch angeben, wie dringend das Problem ist und innerhalb welchen Zeitraums Sie eine Antwort erwarten. Wir garantieren eine rechtzeitige Antwort – Ihre Rückmeldung ist uns wichtig! Das Problemformular finden Sie unter www.mts.com > Kontaktieren Sie uns (obere rechte Ecke) > Wählen Sie im Feld ThemaZur Weiterleitung eines Problems; Problemformular
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Vorwort Erste Schritte Sicherheit zuerst! Vor der Inbetriebnahme des MTS-Produkts oder -Systems müssen die mit dem System gelieferten Sicherheitshinweise gelesen und verstanden worden sein. Durch unsachgemäße Installation, Bedienung und Wartung kann es zu gefährlichen Situationen kommen, die zu schweren Verletzungen oder zum Tod sowie zu Schäden an Anlage und Prüflingen führen können. Nochmals: Bevor Sie fortfahren, müssen alle mit dem System gelieferten Sicherheitshinweise gelesen und verstanden worden sein. Sie müssen alle möglichen Gefahren im Zusammenhang mit dem System kennen.



Andere MTS-Handbücher Zusätzlich zu diesem Handbuch gibt es u. U. weitere Handbücher in gedruckter oder elektronischer Form. Außerdem ist im Lieferumfang auch eine Dokumentations-CD für MTS-Systeme enthalten, die zu Ihrem Prüfsystem gehörenden Handbücher in elektronischer Form enthält. Handbücher für die Steuerungs- und die Anwendungssoftware sind normalerweise auf den SoftwareCDs enthalten.



Konventionen für Dokumentation In den folgenden Absätzen werden einige der Konventionen beschrieben, die in den Handbüchern von MTS verwendet werden.



Gefahrenkonventionen In diesem Handbuch wird auf diesbezügliche Gefahren hingewiesen. Diese Gefahrenhinweise beziehen sich auf den jeweils durchzuführenden Arbeitsgang. Auf mögliche Gefahren wird direkt vor dem eventuell zur Gefahr führenden Arbeitsgang oder Verfahren hingewiesen. Lesen Sie alle Gefahrenhinweise sorgfältig durch und befolgen Sie alle Anweisungen und Empfehlungen. In diesem Handbuch werden drei Gefahrenstufen unterschieden. Es folgen Beispiele für alle drei Gefahrenstufen. (Allgemeine Angaben zur Sicherheit finden Sie in den mitgelieferten Sicherheitshinweisen.)



Gefahr: Gefahrenhinweise deuten auf eine Gefahr mit hohem Risiko hin, die bei Nichtbeachtung zu schweren Körperverletzungen mit möglicher Todesfolge oder zu erheblichen Sachschäden führt.
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Vorwort



Warnung: Diese Hinweise deuten auf eine Gefahr mit mittlerem Risiko hin, die bei Nichtbeachtung zu schweren Körperverletzungen mit möglicher Todesfolge oder zu erheblichen Sachschäden führen kann.



Vorsicht: Diese Hinweise deuten auf eine Gefahr mit niedrigem Risiko hin, die bei Nichtbeachtung zu geringen Körperverletzungen oder zu geringfügigeren Sachschäden sowie zu verfälschten Prüfergebnissen führen kann.



Andere spezielle Textkonventionen Wichtig: Wichtige Hinweise zu einer vorschriftsmäßigen Funktion des Systems. Werden wichtige Informationen - auch wenn diese nicht sicherheitsbezogen sind - ignoriert, werden keine zuverlässigen Testresultate erzielt oder das System funktioniert nicht vorschriftsmäßig. Hinweis: Hinweise stellen zusätzliche Informationen zum Betrieb des Systems bereit oder heben leicht zu übersehende Informationen hervor. Empfehlung: Empfehlungshinweise dienen zur Durchführung einer Aufgabe gemäß den angemessenen Anweisungen von MTS. Tipp: Tipps liefern hilfreiche Informationen oder Hinweise, wie eine Aufgabe am effizientesten zu erledigen ist. Zugriff: Zeigt den Pfad für den Zugriff auf den betreffenden Aspekt in der Software. Beispiel: Beispiele zeigen spezifische Szenarien für Ihr Produkt und erscheinen mit einem schattierten Hintergrund.



Sonderbegriffe Sonderbegriffe werden das erste Mal im Text durch Kursivschrift hervorgehoben.



Abbildungen In diesem Handbuch werden Textdarstellungen anhand von Abbildungen verdeutlicht. Sie sind lediglich Beispiele und stellen nicht unbedingt die tatsächliche Konfiguration von System, Prüfanwendung oder Software dar.
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Konventionen für das Handbuch in elektronischer Form Dieses Handbuch steht in elektronischer Form im PDF-Format zur Verfügung. Dieses Format kann auf jedem Computer geöffnet werden, auf dem Adobe Acrobat Reader installiert ist.



Hypertext-Verknüpfungen (Links) Die zahlreichen Hypertext-Verknüpfungen im elektronischen Dokument werden in blauer Schrift angezeigt. Alle Wörter in blauer Schrift im Haupttext sowie alle Einträge im Inhaltsverzeichnis und die Seitenzahlen im Stichwortverzeichnis sind Hypertext-Verknüpfungen. Wenn Sie auf eine HypertextVerknüpfung klicken, werden Sie automatisch zum entsprechenden Thema geführt.
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Zubehör für Axial-Extensometer
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Übersicht Einführung Dieses Handbuch beschreibt die Famiel der Axial-Extensometer von MTS. Axial-Extensometer messen Veränderungen in der Länge von Prüflingen. Axial-Extensometer sind für eine Vielfalt statischer und dynamischer Prüfanwendungen geeignet, einschließlich Dehnungs/Stauchungsprüfungen, Prüfungen von Kurz- und Langzeitermüdung (LCF- und HCF-Belastung), Kriech-/und Lastentspannungsprüfungen sowie Dehnungsgeschwindigkeitsprüfungen. Mehrere Zubehörteile wie z. B. Messlängenverlängerungen oder -verkürzungen, Schneiden und Befestigungsmethoden sind erhältlich. Nicht alle Zubehörteile sind für alle Modelle erhältlich.



Pos.



Extensometer



1



Modell 632.11



2



Modell 632.13



3



Modell 632.27



4



Modell 632.26



5



Modell 632.29F-30 Opt.001



6



Modell 634.12



7



Modell 634.31



Was Sie wissen sollten: Dieses Handbuch geht davon aus, dass Sie wissen, wie der Regler betrieben wird. Angaben zur Bedienung des Reglers finden Sie im entsprechenden Handbuch. Sie sollten über folgende Arbeitsgänge bereits Bescheid wissen:
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l



Regelmodus auswählen



l



Zylinderposition manuell einstellen



l



Aufnehmerausgang nullstellen.



l



Prüfling montieren.
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Verwandte Dokumentation Im vorliegenden Handbuch werden Themen behandelt, die für alle Axial-Extensometer Gültigkeit besitzen. Spezielle Informationen zu bestimmten Extensometern finden Sie in den mit dem Gerät gelieferten Zeichnungen. Zu jedem Extensometer gehören beispielsweise folgende Dokumente: l



l



l



l



l



Eine Installationszeichnung, die auch die technischen Daten des Extensometers enthält. Außerdem sind auch Detailzeichnungen und Hinweise zur Konfiguration und Installation des Extensometers enthalten. Die Endabnahmekarte enthält Informationen wie die Seriennummer, die durch Tests ermittelte Erregerspannung und weitere Leistungsdaten. Das Datenblatt zur Extensometerkalibrierung wird mitgeliefert, wenn das Extensometer von MTS kalibriert wurde. Es können auch Zeichnungen für optionales Zubehör für das Extensometer beiliegen. Diese Zeichnungen enthalten die technischen Daten und die Installationsinformationen für das jeweilige Zubehörteil. Es kann auch eine Modellanwendungszeichnung mit einer Liste der Extensometer-Familie, zu der die von Ihnen erstandene Modellnummer gehört, beiliegen. Auf ihr sind die Unterschiede der technischen Daten zwischen den Modellen der Extensometerfamilie aufgeführt. Die Zeichnung enthält auch die Teilenummer der Installationszeichnung für das Extensometer und das Schaltbild des Steckverbinders.



Das vorliegende Handbuch ist zur Verwendung in Verbindung mit diesen Dokumenten bestimmt.



Funktionsbeschreibung von Axial-Extensometern Ein Axial-Extensometer (Dehnungsmesser) ist ein an einem Prüfling befestigter Sensor, der eine Maßänderung (Messlänge oder -verformung) misst, die während der Prüfung im Prüfling auftritt. Extensometer verwenden zur Feststellung der Maßänderungen eine Wheatstone-Brückenschaltung. Da es sich um Gleichstromvorrichtungen handelt, ist für die Signalverarbeitung ein DCMessverstärker erforderlich. In den folgenden Absätzen werden die Funktionen des AxialExtensometers beschrieben.
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DC-Messverstärkung Für die Verarbeitung des Aufnehmersignals benötigt der Aufnehmer einen DC-Messverstärker. Der DC-Messverstärker liefert dem Aufnehmer eine DC-Erregerspannung. Jede Änderung der Messstreifenlänge des Aufnehmers verändert das Erregersignal. Das veränderte Signal wird als Istwert an den DC-Messverstärker ausgegeben. Der DC-Messverstärker verarbeitet das Signal und sendet es an den Regler, wo es weiter verwendet werden kann. Typischer Messverstärkerschaltkreis
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Pos.



Beschreibung



1



Einstellung der Erregerspannung



2



Anschluss des Extensometers



3



Nullpunkeinstellung



4



Verstärkungsabgleich



5



Verstärkte Extensometer-Ausgangssignale



6



K-Einstellung



7



+ Erregung



8



- Erregung



9



- Feedback



10



+ Feedback



11



Vorverstärker



12



Nachverstärker
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Pos.



Beschreibung



13



Puffer



14



+ Feedback



15



+ Erregung



16



- Feedback



17



- Erregung



Wheatstone-Brücken Der Axial-Aufnehmer verwendet hochpräzise Folien-Widerstandsdehnungsmessstreifen, die mit einem Metallelement zu einer Wheatstone-Brücke verbunden sind. Zwei Schneiden an den Aufnehmerarmen stellen den Kontakt zur Probe her. Durch Dehnung oder Stauchung des Prüflings bewegen sich die Aufnehmerarme. Durch diese Bewegung wird das Metallelement gebogen, so dass sich der Widerstand des Dehnungsmesstreifens ändert. Diese Veränderung des Gleichgewichts der Wheatstone-Brücke erzeugt ein elektrisches Ausgangssignal, das proportional zum Weg der Aufnehmerarme ist. Wheatstone-Brücke



Pos.



Beschreibung



1



Sensorbrücke



2



Rückmeldung



3



Erregung
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Messaufnehmerkalibrierung Der DC-Messverstärker und das Aufnehmersignal müssen kalibriert werden. Durch die Kalibrierung wird sichergestellt, dass das Aufnehmersignal die vom Aufnehmer gemessene Länge des Dehnungsmessstreifens korrekt wiedergibt. Im Rahmen der Kalibrierung müssen die Erregerspannung und die Verstärkung des DC-Messverstärkers so eingestellt werden, dass das gewünschte Aufnehmersignal erzeugt wird. Ziel der Kalibrierung ist, einen bestimmten Aufnehmerweg mit einer bestimmten Spannung gleichzusetzen. Nach der Kalibrierung des Aufnehmers wird er mit dem DC-Messverstärker abgeglichen. Wird eine der beiden Komponenten dieses aufeinander abgeglichenen Paares verändert, ist eine erneute Kalibrierung erforderlich. Kalibrierung



Pos. Beschreibung
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1



Mechanische Eingabe



2



Gewünschte Eingabe



3



Tatsächliche Eingabe



4



Konditionierter Ausgang



5



Verstärkungseinstellung



6



Ausgang bei korrigierter Verstärkung



7



Korrektur von ∆ K



Axial Extensometer - Produktinformationen



Einführung



Überfahrschutz des Axial-Extensometers Fällt ein Prüfling aus, können die Arme des Extensometers über den Nennhub hinaus weiterfahren. Überfahrschutz wird durch ein Paar Überfahranschläge gewährleistet. Ein Anschlag begrenzt den Fahrweg unter Dehnung und der andere den Gesamtfahrweg bis zum Nennhub des Extensometers. Überfahrschutz



Pos.



Beschreibung



1



Oberer Arm



2



Überfahranschläge



3



Unterer Arm



4



Nullanschlag



Extensometer Nullreferenz Die Extensometer von MTS wenden drei Nullreferenzverfahren an: Nullungsstift, Nullungsanschlag und Nullungsvorrichtung. Die Referenzposition für null ist für die Kalibrierung des ExtensometerAusgangssignals oder die Befestigung eines Extensometers an einem Prüfling wichtig.



Nullungsstift Einige Extensometer verfügen über einen Nullungsstift, der in eine Nullreferenzöffnung gesteckt werden kann. Auf diese Weise werden die Arme des Extensometers in der Referenzposition für null festgestellt. Das ist bei der Montage eines Prüflings hilfreich.



Nullanschlag Einige Extensometer haben einen in die Arme des Extensometers integrierten Nullanschlag. Ein Nullanschlag funktioniert wie ein Überfahranschlag. Drücken Sie beim Montieren eines Prüflings die beiden Arme des Extensometers zusammen. Auf diese Weise werden die Arme des Extensometers an der Nullposition angehalten.
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Nullungsvorrichtung Für einige Extensometer ist eine spezielle Vorrichtung erforderlich, die die Arme des Extensometers in die richtige Nullreferenz-Position stellt.



Zubehör für Axial-Extensometer Hinweis: Nicht alle Zubehörteile sind für alle Extensometer verfügbar. Fragen Sie MTS Systems Corporation nach einem Verzeichnis der für Ihr Extensometer erhältlichen Zubehörteile. Folgendes Zubehör ist für Axial-Extensometer erhältlich: l



l



l



l



l



Vorrichtungen zur Erweiterung der Messlänge des Extensometers wirken sich nicht auf den Weg des Extensometers aus. Zur Erweiterung der Wärmemesslänge wird ein Verlängerungsbügel auf einem Arm eines Extensometers montiert. Vorrichtungen zur Reduzierung der Wärmemesslänge des Extensometers wirken sich nicht auf den Weg des Extensometers aus. Zur Verkürzung der Messlänge wird das Reduzierstück auf einem Arm eines Extensometers montiert. Für die Kabelanschlüsse des Extensometers können Amphenol-Steckverbinder oder PTSteckverbinder verwendet werden. Der Extensometer-Kalibrator Modell 650.03 ist für die Kalibrierung von Extensometern vor Ort geeignet. Dank einer Vielfalt von Schneiden kann das Extensometer für unterschiedliche Prüflingsformen verwendet werden: l



l



l



Sätze mit Dreipunkt-Auflage-Schneiden für flache Prüflinge. Es sind Sätze für Standard-, Schwerlast- und erweiterte Dreipunkt-Auflage-Schneiden verfügbar.



Die Befestigungssätze für Prüflinge bieten eine Vielfalt von Montageoptionen für das Extensometer: l



l



l
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Sätze mit geraden Schneiden für runde Prüflinge. Es sind Sätze für Standard-, Schwerlast- und erweiterte gerade Schneidlängen verfügbar.



Schnellbefestigungsfedern sind in Formen erhältlich, die ein einfaches Aufstecken eines Extensometers auf einem flachen oder runden Prüfling ermöglichen. Gummibänder sind in unterschiedlichen Längen erhältlich, um eine Anpassung an unterschiedlich große Prüflinge zu ermöglichen. Gummibänder sollten bei Raumtemperatur verwendet werden. Metallzugfedern sind in unterschiedlichen Längen erhältlich, um eine Anpassung an unterschiedlich große Prüflinge zu ermöglichen. Metallzugfedern können über einen großen Temperaturbereich hinweg verwendet werden.
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Konfiguration Übersicht über die Konfiguration
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Konfigurierung eines Extensometers
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Installation von Schnellbefestigungsfedern
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Installieren verankerter Federn



26



Installieren eines Befestigungsadapters



28



Installieren von Gleitfedern



28



Installieren von Zugfedern oder Gummibändern



33



Auswechseln der Schneiden



36



Messlängen



39



Verwendung von Messlängenverlängerungen



40



Verwendung von Messlängenverkürzungen



41



Kabel anschließen
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Übersicht über die Konfiguration Dieser Abschnitt beschreibt die Konfiguration eines Axial-Extensometers mit Schnellbefestigungsfedern, Gummibändern oder Metallzugfedern. Außerdem erläutert er das Auswechseln der Schneiden, das Ändern der Messlänge des Extensometers und den Anschluss an einen Regler.



Konfigurierung eines Extensometers Zu jedem Extensometer gehören Werkzeuge und Sonderzubehör zur Konfigurierung des Extensometers für eine Vielzahl von Verwendungsmöglichkeiten. Bestimmen Sie für die Konfigurierung des Extensometers folgende Angaben und führen Sie die entsprechenden Installationsverfahren aus. l



Art der Prüflingsaufnahme



l



Art der Schneiden



l



Messlänge



Nach der Konfigurierung des Extensometers müssen Sie die folgenden Schritte durchführen: l



Schließen Sie das Kabel an den Regler an.



l



Kalibrieren Sie das Extensometer.



Installation von Schnellbefestigungsfedern Mit Schnellbefestigungsfedern kann man einen Extensometer schnell und leicht an einem Prüfling montieren. Die Form der Federn hängt vom Modell des Extensometers ab. Dieser Abschnitt umfasst zwei Verfahren zur Installation der Schnellbefestigungsfedern. Einige Extensometer verwenden verankerte Federn, andere dagegen Gleitfedern. Vorsicht: Ein überhöhtes Drehmoment an den Armen des Extensometers kann zu Schäden am Extensometer führen. Die Arme des Extensometers können durch falsche Handhabung beschädigt werden. Halten Sie das Gehäuse des Extensometers beim Lösen oder Festziehen der Innensechskantschrauben nicht fest. Verwenden Sie einen verstellbaren Schraubenschlüssel zum Halten von Extensometer-Arm oder Befestigungsadapter. Lösen bzw. ziehen Sie nur die Innensechskantschrauben an dem Arm fest, der mit dem Schlüssel gehalten wird.
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Installieren verankerter Federn Führen Sie die folgenden Schritte zur Installation der verankerten Schnellbefestigungsfedern an einem Extensometer durch. Sie können auch auf Wärmemesslängen-Extendern montiert werden. Montage einer Schnellbefestigungsfeder



Pos. Beschreibung 1



Feder



2



Innensechskantschrauben (2)



3



Befestigungsadapter (Optional)



4



Federsicherung



Die Extensometer-Arme haben mehrere Ankerlöcher für die Feder. Dank dieser Löcher lässt sich der Extensometer an Prüflingen unterschiedlicher Stärken befestigen. Angaben dazu, welches Ankerloch für bestimmte Prüflingsstärken zu verwenden ist, finden Sie in der Installationszeichnung, die Ihrem Extensometer beiliegt. 1. Beachten Sie Ihre Installationszeichnung. Sollte Ihr Extensometer einen Befestigungsadapter benötigen, müssen Sie zunächst das entsprechende Verfahren durchführen. 2. Trennen Sie die Federsicherungen von den Federn, indem Sie die Innensechskantschrauben etwas lösen (nicht ganz abschrauben). 3. Befestigen Sie eine Feder im entsprechenden Loch auf dem Befestigungsadapter, das durch die Maße des Prüflings vorgegeben wird (siehe Installationszeichnung).



4. Schieben Sie die Federsicherung über das Federende und ziehen Sie die Innensechskantschraube fest. Richten Sie die Federsicherung so aus, dass sie die Bewegung des Extensometer-Arms nicht beeinträchtigt.
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5. Wählen Sie die passende Feder und wiederholen Sie Schritt 3 und 4 für den anderen Extensometer-Arm.
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Installieren eines Befestigungsadapters Einige Extensometer haben keine Ankerlöcher in den oberen und unteren Armen und benötigen für die Montage Befestigungsadapter. Für andere kann bei Verwendung einer Verlängerung ein Befestigungsadapter erforderlich sein. 1. Stellen Sie die Arme des Extensometers auf null. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden.



Pos. Beschreibung 1



Sechskantschlüssel



2



Verstellbarer Schraubenschlüssel



2. Greifen Sie mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel die Seiten des oberen Arms. 3. Lösen Sie die Innensechskantschrauben mit einem Sechskantschlüssel. 4. Wiederholen Sie Schritt 2 und Schritt 3, um die Innensechskantschrauben am unteren Arm zu lösen. 5. Wenn der Befestigungshaken positioniert ist, den Befestigungsadapter der Schnellbefestigungsfeder locker mit dem Extensometer-Arm verbinden. Wiederholen Sie diesen Schritt für den anderen Arm. 6. Lassen Sie die ausgewählte Schneide an jedem Extensometer-Arm unter den Befestigungsadapter und zwischen die beiden Innensechskantschrauben gleiten. l



l



Verwenden Sie gerade Schneiden für runde Prüflinge. Werden gerade Schneiden verwendet, legen Sie die flache Seite eines Anschlagwinkels oder ähnlichen Gegenstandes quer über die Fläche beider Schneiden, um sicherzustellen, dass sie parallel zueinander liegen. Verwenden Sie Dreipunkt-Auflage-Schneiden für flache Prüflinge. Stellen Sie sicher, dass sich die Einpunkt-Auflage-Schneide im oberen Arm befindet, und die Zweipunkt-Auflage-Schneide im unteren Arm.



7. Ziehen Sie die Innensechskantschrauben auf beiden Extensometer-Armen fest.



Installieren von Gleitfedern Zur Installation der Schnellbefestigungs-Gleitfedern an einem Extensometer muss der vorhandene
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Schneidenniederhalter an jedem Arm des Extensometers durch die Adapterbefestigung ersetzt werden.



Pos.



Beschreibung



1



Montagepunkt für Gleitfedern



2



Oberer Befestigungsadapter



3



Innensechskantschrauben



4



Schneidenniederhalter



5



Ansicht von oben



6



Ansicht von unten



7



Schneide



8



Unterer Befestigungsadapter



1. Stellen Sie die Arme des Extensometers auf null. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden.
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2. Greifen Sie mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel die Seiten des oberen Arms.



Pos.



Beschreibung



1



Sechskantschlüssel



2



Verstellbarer Schraubenschlüssel



3. Halten Sie den Extensometer-Arm festhalten und lösen Sie gleichzeitig die Innensechskantschrauben mit einem Sechskantschlüssel bis zum Anschlag. 4. Wiederholen Sie Schritt 2 und Schritt 3, um die Innensechskantschrauben am unteren Arm zu lösen. 5. Montieren Sie vor jedem Extensometer-Arm die Schneidenniederhalter, Schneiden und Befestigungshaken durch Herausdrehen der beiden Innensechskantschrauben ab. 6. Schrauben Sie den oberen und unteren Befestigungsadapter mit den Innensechskantschrauben, die in Schritt 5 entfernt wurden, locker an den entsprechenden Arm des Extensometers. 7. Lassen Sie die Schneide zwischen den Extensometer-Arm und den Befestigungsadapter und zwischen die zwei Innensechskantschrauben gleiten. l l



Verwenden Sie gerade Schneiden für runde Prüflinge. Verwenden Sie Dreipunkt-Auflage-Schneiden für flache Prüflinge. Stellen Sie sicher, dass sich die Einpunkt-Auflage-Schneide im oberen Arm befindet, und die Zweipunkt-Auflage-Schneide im unteren Arm.



8. Ziehen Sie die Innensechskantschrauben nur so weit fest, dass die Schneiden fest sitzen. 9. Fügen Sie den Ausrichtstab wie in der Abbildung „Ausrichtung des Befestigungsadapters“  gezeigt in den Befestigungsadapter ein. 10. Legen Sie eine Kante eines Anschlagwinkels an der Vorderseite des oberen ExtensometerArms an. Justieren Sie den Befestigungsadapter so, dass der Ausrichtstab die senkrechte Kante des Anschlagwinkels berührt.
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Pos. Beschreibung 1



Lotrechte Ausrichtung von Stab und Anschlagwinkel



2



Anschlagwinkel



3



Befestigungsadapter



4



Gleitfeder



11. Legen Sie zur lotrechten Ausrichtung der Ausrichtstäbe die flache Fläche des Anschlagwinkels an den Ausrichtstab im oberen Befestigungsadapter an. Justieren Sie den unteren Befestigungsadapter so, dass beide Ausrichtstäbe an der Oberfläche des Anschlagwinkels anliegen.



Pos. Beschreibung 1



Ausrichtstab



2



Anschlagwinkel mit flacher Oberfläche angelegt am oberen Ausrichtstab.



3



Lotrechte Ausrichtung des Ausrichtstabs



4



Justieren Sie den unteren Befestigungsadapter so, dass der Ausrichtstab am Anschlagwinkel anliegt.



12. Werden gerade Schneiden verwendet, legen Sie die flache Seite des Anschlagwinkels quer über die Fläche beider Schneiden, um sicherzustellen, dass beide Kanten parallel zueinander liegen.
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13. Achten Sie dabei darauf, die Ausrichtung des Befestigungsadapters nicht zu verändern, und verwenden Sie zum Greifen des Befestigungsadapters einen kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel.



Pos. Beschreibung 1



Sechskantschlüssel



2



Federfeststellschraube



3



Greifen Sie bei Verwendung des Sechskantschlüssels den Befestigungsadapter mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel.



14. Halten Sie den Befestigungsadapter fest und ziehen Sie gleichzeitig die Innensechskantschrauben am Arm des Extensometers mit einem Sechskantschlüssel bis zum Anschlag fest. 15. Wiederholen Sie die Schritte 13 und 14 zum Festschrauben des anderen Befestigungsadapters. 16. Entfernen Sie den Ausrichtstab aus dem Befestigungsadapter. Setzen Sie die ausgewählte Federart (bedingt durch die Form des Prüflings — rund oder flach) in jeden Befestigungsadapter ein.
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Installieren von Zugfedern oder Gummibändern Die Installation der Befestigungssystems mit Zugfeder oder Gummiband erfordert das Ersetzen der Schnellbefestigungsadapter der Federn auf jedem Arm des Extensometers durch Schneidenniederhalter und Befestigungshaken.



Pos.



Beschreibung



1



Zugfeder



2



Befestigungshaken



3



Oberer Arm



4



Unterer Arm



Vorsicht: Ein überhöhtes Drehmoment an den Armen des Extensometers kann zu Schäden am Extensometer führen. Die Arme des Extensometers können durch falsche Handhabung beschädigt werden. Halten Sie das Gehäuse des Extensometers beim Lösen oder Festziehen der Innensechskantschrauben nicht fest. Verwenden Sie einen verstellbaren Schraubenschlüssel zum Halten von Extensometer-Arm oder Befestigungsadapter. Lösen bzw. ziehen Sie nur die Innensechskantschrauben an dem Arm fest, der mit dem Schlüssel gehalten wird. Die Befestigungshaken werden gewöhnlich an jedem Extensometer-Arm stets zwischen Schneide und Schneidenniederhalter montiert. Je nach Extensometer-Modell und erforderlicher Montageart werden die Haken hin und wieder entfernt.



1. Stellen Sie die Arme des Extensometers auf null. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht
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werden. 2. Greifen Sie mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel die Seiten des oberen Arms.



Pos.



Beschreibung



1



Sechskantschlüssel



2



Verstellbarer Schraubenschlüssel



3. Halten Sie das Extensometer mit dem Schraubenschlüssel fest und lösen Sie gleichzeitig die Innensechskantschrauben mit einem Sechskantschlüssel. 4. Wiederholen Sie Schritt 2 und Schritt 3, um die Innensechskantschrauben am unteren Arm des Extensometers zu lösen. 5. Montieren Sie von jedem Arm Schneidenniederhalter und Schneiden durch Herausdrehen der beiden Innensechskantschrauben ab. 6. Lassen Sie die Schneide zwischen den Arm des Extensometers und den Niederhalter der Schneide gleiten. l l



Verwenden Sie gerade Schneiden für runde Prüflinge. Verwenden Sie Dreipunkt-Auflage-Schneiden für flache Prüflinge. Stellen Sie sicher, dass sich die Einpunkt-Auflage-Schneide im oberen Arm befindet, und die Zweipunkt-Auflage-Schneide im unteren Arm.



7. Positionieren Sie den Befestigungshaken im oberen Niederhalter der Schneide auf dem oberen Arm des Extensometers. 8. Schrauben Sie den oberen Niederhalter der Schneide mit den zwei Innensechskantschrauben, die bei Schritt 5 entfernt wurden, locker an den oberen Arm des Extensometers. Stellen Sie sicher, dass der Befestigungshaken hinter beiden Innensechskantschrauben positioniert ist. 9. Wiederholen Sie die Schritte 7 und 8 für den unteren Arm. 10. Ziehen Sie die Innensechskantschrauben nur so weit fest, dass die Schneiden fest sitzen. 11. Werden gerade Schneiden verwendet, legen Sie die flache Seite eines Anschlagwinkels oder ähnlichen Gegenstandes quer über die Fläche beider Schneiden, um sicherzustellen, dass beide Kanten parallel zueinander liegen. 12. Greifen Sie mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel die Seiten des oberen Arms.
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13. Halten Sie den Extensometer-Arm fest und ziehen Sie gleichzeitig die Innensechskantschrauben mit einem Sechskantschlüssel bis zum Anschlag fest. 14. Wiederholen Sie Schritt 12 und Schritt 13, um die Innensechskantschrauben am unteren Arm festzuziehen.
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Auswechseln der Schneiden Es sind Schneidesätze mit geraden Schneiden und Dreipunkt-Auflage-Schneiden verfügbar: l l



Die Sätze mit geraden Schneiden werden für die Prüfung runder Prüflinge verwendet. Die Sätze mit Dreipunkt-Auflage-Schneiden werden für die Prüfung flacher Prüflinge verwendet. Eine Schneide hat einen einzelnen Punkt und die andere Schneide hat zwei Punkte. Hinweis: Die Schneiden für die Extensometer der Baureihen 632 und 634 sind nicht gegenseitig austauschbar. Die folgende Abbildung zeigt die Unterschiede auf. Schneiden



Pos.



Beschreibung



A



Gerade Schneide 1



634



2



632



B



Dreipunkt-Auflage-Schneide 3



632 Oben



4



632 Unten



5



634 Oben



6



634 Unten



Die Schneiden sind in Standardgröße, in Schwerlastgröße sowie einer verlängerten Größe erhältlich. Die Schneiden mit Schwerlastgröße und verlängerter Größe sind etwa zwei Mal so dick wie Standardausführungen. Zur Gewährleistung der korrekten Messlänge liegt die Anlegekante außermittig. Für Schneiden mit Schwerlastgröße und verlängerter Größe sind auch spezielle Schneidenniederhalter oder spezielle Befestigungsadapter für Schnellbefestigungsfedern erforderlich. Schneiden mit verlängerter Größe gewährleisten einen größeren Abstand zwischen dem Prüfling und den Enden der Extensometer-Arme.
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Standard- und Schwerlastschneiden



Pos. Beschreibung 1



Standard



2



Schwerlast



Vorsicht: Ein überhöhtes Drehmoment an den Armen des Extensometers kann zu Schäden am Extensometer führen. Die Arme des Extensometers können durch falsche Handhabung beschädigt werden. Halten Sie das Gehäuse des Extensometers beim Lösen oder Festziehen der Innensechskantschrauben nicht fest. Verwenden Sie einen verstellbaren Schraubenschlüssel zum Halten von Extensometer-Arm oder Befestigungsadapter. Lösen bzw. ziehen Sie nur die Innensechskantschrauben an dem Arm fest, der mit dem Schlüssel gehalten wird. 1. Stellen Sie die Arme des Extensometers auf null. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. 2. Greifen Sie den oberen Extensometer-Arm oder den Befestigungsadapter mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel.



Pos. Beschreibung 1



Sechskantschlüssel



2



Verstellbarer Schraubenschlüssel



3. Halten Sie den Extensometer-Arm oder Befestigungsadapter fest und lösen Sie gleichzeitig die Innensechskantschrauben mit einem Sechskantschlüssel so weit, dass die Schneiden herausgenommen werden können.
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4. Wiederholen Sie Schritt 2 und Schritt 3, um die Innensechskantschrauben im unteren Arm zu lösen. 5. Die vorhandene Schneide herausschieben. Hinweis: Bei Verwendung von Schwerlastschneiden oder Schneiden mit verlängerter Größe liegen die Anlegekanten zur Einhaltung der richtigen Messlänge außermittig. Die Orientierung der Schneiden hängt vom verwendeten Extensometer-Modell ab. Angaben zur richtigen Orientierung finden Sie in der Installationszeichnung der Schneiden, die dem Schneidensatz beiliegt. 6. Lassen Sie die Schneide zwischen den Extensometer-Arm und den Schneidenniederhalter oder den Befestigungsadapter gleiten.



l l



Pos.



Beschreibung



1



Kopfschraube



2



Niederhalter



3



Schneide



4



Oberer Arm



Verwenden Sie gerade Schneiden für runde Prüflinge. Verwenden Sie Dreipunkt-Auflage-Schneiden für flache Prüflinge. Stellen Sie sicher, dass sich die Einpunkt-Auflage-Schneide im oberen Arm befindet, und die Zweipunkt-Auflage-Schneide im unteren Arm.



7. Ziehen Sie die Innensechskantschrauben nur so weit fest, dass die Schneiden fest sitzen. Werden gerade Schneiden verwendet, legen Sie die flache Seite eines Anschlagwinkels oder ähnlichen Gegenstandes quer über die Fläche beider Schneiden, um sicherzustellen, dass beide Kanten parallel zueinander liegen. 8. Falls erforderlich, greifen Sie mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel die Seiten eines Extensometer-Arms oder des Befestigungsadapters (siehe Abbildung unter Schritt 2). 9. Halten Sie Extensometer-Arm oder Befestigungsadapter fest und ziehen Sie gleichzeitig die Innensechskantschrauben am gleichen Arm mit einem Sechskantschlüssel bis zum Anschlag fest. 10. Schritte 8 und 9 wiederholen, um die Innensechskantschrauben am anderen ExtensometerArm festzuziehen.
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Messlängen Die Messlänge eines Extensometers kann durch die Installation von Vorrichtungen zur Verlängerung oder Verkürzung der Messlänge geändert werden. Die Änderung der Messlänge wirkt sich nicht auf den Weg des Extensometers aus.



39



Axial Extensometer - Produktinformationen



Konfiguration



Verwendung von Messlängenverlängerungen Messlängenverlängerungen ermöglichen die Veränderung der Messlänge, wenn das Extensometer den Prüfling berührt. Die folgende Abbildung zeigt einige der häufigsten Methoden zur Installation von Messlängenverlängerungen.



Pos. Beschreibung 1



Einige Verlängerungen werden von oben und von unten montiert.



2



Einige Verlängerungen werden von oben montiert.



3



Kopfschraube



4



Niederhalter



5



Schneide



Axial Extensometer - Produktinformationen



40



Konfiguration



Pos. Beschreibung 6



Verlängerung



7



Schelle



8



Schnellbefestigungsadapter (nur erforderlich, wenn die Schnellbefestigungsfeder verwendet werden soll)



Das folgende Verfahren beschreibt die Installation einer typischen Messlängenverlängerungen. Die tatsächliche Installation kann hiervon abweichen, genaue Angaben finden Sie in der Installationszeichnung, die der Messlängenverlängerungen beiliegt. 1. Stellen Sie die Arme des Extensometers auf null. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. 2. Entfernen Sie den vorhandenen Schneidenniederhalter vom oberen Arm des Extensometers. Achten Sie darauf, dass sich dabei die Federbefestigungshaken und Schneiden nicht lockern. Hinweis: Die Messlängenverlängerungen ist bereits mit einem Schneidenniederhalter und einem Federbefestigungshaken für Prüflinge mit kleinem Durchmesser ausgerüstet. 3. Befestigen Sie die Messlängenverlängerungen mit den im Satz enthaltenen Innensechskantschrauben am oberen Arm des Extensometers. 4. Installieren Sie den Schneidenniederhalter oben an der Verlängerung. l



Falls Sie Metallzugfedern oder Gummibänder verwenden, ist am Schneidenniederhalter ein Federbefestigungshaken montiert. Wenn Sie Schnellbefestigungsfedern verwenden, ist der Schneidenniederhalter möglicherweise Teil des Schnellbefestigungsadapters.



5. Befolgen Sie das entsprechende Verfahren, um das Extensometer neu zu kalibrieren.



Verwendung von Messlängenverkürzungen Messlängenverkürzungen ermöglichen die Veränderung der Messlänge, wenn der Extensometer den Prüfling berührt. Die folgende Abbildung zeigt eine typische Messlängenverkürzung. Das folgende Verfahren beschreibt die Installation einer typischen Messlängenverkürzung. Die tatsächliche Installation kann hiervon abweichen. Genaue Angaben finden Sie in der Installationszeichnung, die dem Messlängenverkürzung beiliegt.
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Pos.



Beschreibung



1



Kopfschraube



2



Verkürzung



3



Schneide



4



Niederhalter



1. Stellen Sie die Arme des Extensometers auf null. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. 2. Entfernen Sie den vorhandenen Schneidenniederhalter vom oberen Arm des Extensometers. Achten Sie darauf, dass sich dabei die Federbefestigungshaken und Schneiden nicht lockern. Hinweis: Die Verkürzung ist bereits mit einem Schneidenniederhalter und einem Federbefestigungshaken für Prüflinge mit kleinem Durchmesser ausgerüstet. 3. Befestigen Sie eine Messlängenverkürzung lose an einem Arm des Extensometers. Verwenden Sie die in Schritt 2 abmontierten Innensechskantschrauben, die die Vorrichtungen hielten. 4. Drücken Sie die Verkürzung gegen das Ende des Extensometer-Arms und ziehen Sie die zwei Innensechskantschrauben fest. 5. Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4 für den anderen Extensometerarm. 6. Befolgen Sie das entsprechende Verfahren und kalibrieren Sie das Extensometer neu.



Kabel anschließen Das Kabel des Extensometers wird über ein Verlängerungskabel mit dem Systemregler verbunden. Der Extensometer ist mit einem eingebauten kleinen Kabel und Stecker ausgerüstet. Der Steckverbinder des Extensometers und der Systemregler werden über ein Verlängerungskabel verbunden. Stellen Sie sicher, dass das Extensometer an den richtigen Reglerstecker angeschlossen ist. Der Reglerstecker muss mit einem DC-Messverstärkerschaltkreis verbunden sein. Die folgende Abbildung zeigt die Schaltung und die Belegung der Steckverbinderstifte des Extensometers. Elektrische Anschlüsse des Extensometers
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Pos.



Beschreibung



1



Nebenwiderstand R1



2



Nebenwiderstand R2



3



Rot



4



Schwarz



5



Weiß



6



Grün



7



+Erregung



8



-Erregung



9



-Ausgang



10



+Ausgang



11



SHIELD



Die folgenden Angaben beziehen Sie auf den Systemregler: l



l



Die Position der Nebenwiderstände ist je nach Regler unterschiedlich. Weitere Informationen zu den Kalibrierungsnebenwiderständen finden Sie im Regler-Handbuch. Die Position der Brückengleichgewichtsschaltung ist je nach Regler unterschiedlich. Weitere Informationen zur Brückengleichgewichtsschaltung finden Sie im Regler-Handbuch.



l



Extensometer-Steckverbinder = PT01A-10-6P (oder gleichwertig)



l



Gegensteckverbinder = PT06A-10-6S



1. Bringen Sie den mit dem Extensometer gelieferten Kunststoffsteckerhalter an der Säule des Lastrahmens an. 2. Verbinden Sie den Steckverbinder des Extensometers mit dem passenden Steckverbinder des jeweiligen Systemkabels.
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Hinweis: Ein Adapterkabel (MTS-Teilenummer 039-704-601) für die Verbindung zwischen dem PT-Steckverbinder am Extensometer-Kabel und einem AmphenolSteckverbinder an einem vorhandenen Systemkabel ist erhältlich. 3. Die Steckverbindereinheit im Kunststoffhalter anbringen.
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Kalibrierung Überblick über die Kalibrierung
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Abschnittsüberschrift
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Zertifizierte Kalibrierung
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Verstärkung
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Delta K
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Symmetrische und asymmetrische Extensometer im Vergleich
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Verwendung eines Messschiebers
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Verwendung eines Kalibrierkörpers
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Verwendung eines Kalibrieraufbaus
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Überblick über die Kalibrierung Dieser Abschnitt beschreibt die Kalibrierung eines Axial-Extensometers mit einem Regler. Die Kalibrierung stellt sicher, dass das Ausgangssignal des Extensometers den vom Extensometer gemessenen Weg korrekt wiedergibt. Hier werden drei Einstellverfahren beschrieben.



Kalibrierung Abschnittsüberschrift Der Kalibrierungsvorgang stimmt den Aufnehmer, einen DC-Messverstärkerschaltkreis und ein Kabel für die Interaktion aufeinander ab. Die Kalibrierung eines Aufnehmers erfolgt in zwei Verfahrensschritten: l



l



Zunächst wird ein spezifisches Ausgangssignal des Messverstärkers auf eine spezifische Auslenkung des Aufnehmers eingestellt. Dazu werden die Erregerspannung und die Verstärkung des Messverstärkers angepasst. Im zweiten Schritt wird das Ausgangssignal des Aufnehmers/ Messverstärkers im gesamten Messbereich mit einem bekannten Standardweg verglichen.



Zertifizierte Kalibrierung MTS Systems Corporation bietet einen Aufnehmer-Kalibrierungsservice an. Dieser Service bietet die vollständige Kalibrierung (einschließlich Überprüfung) Ihres Aufnehmers gemäß ASTM E83. Weitere Informationen zum Überprüfungsverfahren finden Sie in den beiden wichtigsten Normen für Aufnehmer, ASTM E83 und ISO 9513.



Verstärkung Der Messverstärker ist auf die Ausgabe eines Signals von ca. ± 10 V über den gesamten Weg im gewünschten Messbereich ausgelegt. Die meisten Aufnehmer erreichen beim Einsatz mit diesem Messverstärker Messbereiche bis hinunter zu 10 % des gesamten Bewegungswegs des Aufnehmers. (Messbereiche ab 5 % liegen im Bereich des Möglichen, sind jedoch mit erhöhter Drift und Rauschen verbunden.) Bei den meisten Aufnehmern werden die besten Linearitätswerte erzielt, wenn die Verstärkung statt auf 100 % auf einen Wert zwischen 70 % und 90 % des gewünschten Bewegungswegs eingestellt wird. Die in diesem Handbuch beschriebenen Einstellvorgänge verwenden 80 % des Messbereichs als Bezugswert.



Delta K Delta K ist eine Funktion der von MTS Systems Corporation hergestellten DC-Messverstärker. Delta K kompensiert Abweichungen in der Symmetrie zwischen positiven und negativen Ausgangssignalen des Aufnehmers. Die Verstärkung wird normalerweise so eingestellt, dass der Stauchungsbereich des Aufnehmerbewegungswegs kalibriert wird. Mit Delta K kann der Dehnungsbereich des Aufnehmerbewegungswegs kalibriert werden.
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Symmetrische und asymmetrische Extensometer im Vergleich Typische Extensometer können entweder nur positive Signale (nur Dehnung), oder aber auch positive und negative Signale ausgeben (Dehnung und Stauchung). Extensometer können auch asymmetrische Bewegungsbereiche (z. B. +10 mm und -2 mm) abdecken. Es ist wichtig, dass Sie den maximalen Fahrwegsbereich Ihres Extensometers ermitteln, bevor das Verfahren fortgesetzt wird.



Beispiel Gehen wir von einem Extensometer mit einem asymmetrischen Verfahrweg von +10 mm und -2 mm aus. Für die Signalausgabe soll der Messverstärker auf einen Messbereich eingestellt werden, der dem vollen Verfahrweg des Extensometers entspricht. In diesem Fall wäre +10 mm ungefähr gleich +10 V, und -2 mm entspräche einem Ausgang von -2 V. Die Verstärkung würde so korrigiert, dass 2mm -2 V entsprächen, und Delta K würde so korrigiert, dass +8 mm +8 V entspräche, während die Nullpunktkorrekturen so durchgeführt würden, dass der Nullpunkt des Extensometers bei null läge. In allen Fällen muss der tatsächliche Weg verwendet werden, um das berechnete Ausgangssignal zu bestimmen. Hinweis: Es kann schwierig sein, einen Wegwert von genau 80 % des Messbereichs zu erhalten. In diesen Fällen muss ein umsetzbarer Weg gefunden und der neue Ausgangswert des Messverstärkers für den Weg berechnet werden. Wenn z. B. der Kalibrierkörper auf 7,94 mm eingestellt ist, beträgt das gewünschte Ausgangssignal 7,94 V.



Pos.



Beschreibung



1



Tatsächlicher Weg



2



Voller Messbereich



3



Berechneter Ausgang
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Die folgende Tabelle zeigt das korrekte Ausgangssignal des Messverstärkers für die einzelnen Extensometer des o. g. Beispiels. Messverstärkerausgang % Messbereich



Tatsächlicher Weg



Ausgang



100 %



10 mm



+ 10 V



80 %



8 mm



+8V



60 %



6 mm



+6V



40 %



4 mm



+4V



20 %



2 mm



+2V



null



0 mm



0V



-20 %



-2 mm



-2V



Hinweis: Verstärkung/ΔK für ±80% des Bewegungswegs eines symmetrischen Extensometers einstellen. Verstärkung für 80% oder den maximalen negativen Verfahrweg (je nachdem, welcher größer ist) sowie ΔK für 80% des positiven Verfahrwegs eines asymmetrischen Extensometers einstellen.



Verwendung eines Messschiebers Diese Methode erfordert ein Hilfsmittel wie einen Messschieber, Mikrometer oder ein anderes Präzisionsmessgerät. Verwenden Sie dieses Verfahren als Richtlinie zur Einstellung der Verstärkung für andere Messwertaufnehmer, die einen DC-Messverstärker verwenden. Hinweis: Das ist nicht die genauste Methode; sie kann jedoch abhängig von Ihren Anforderungen angewandt werden. 1. Regler konfigurieren. Der Testregler muss so konfiguriert werden, dass er das Signal des Extensometers verarbeiten kann. A. Schließen Sie das Extensometer an den Regler an. B. Beobachten Sie die Erregerspannung. C. Beobachten Sie das Extensometersignal. D. Verwenden Sie ggf. die Bedienelemente für die Kalibrierung am Regler. E. Stellen Sie mit dem Bedienelement zum Einstellen der Erregerspannung die Erregung auf +6 V DC bzw. die in der Dokumentation des Extensometers angegebene Spannung ein. 2. Ausgangssignal des Messverstärkers nullen. Die Arme des Extensometers müssen sich in der Referenzposition für null befinden. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer
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speziellen Vorrichtung erreicht werden. Stellen Sie das Bedienelement zum Einstellen des Nullpunkts so ein, dass das Signal am Extensometer 0,00 V DC anzeigt. Hinweis: Manche Extensometer haben asymmetrische Ausgänge. Das bedeutet, dass die Ausgangsbereiche für Stauchung und Dehnung nicht gleich sind. Die Maximalwerte des Extensometers, das Sie kalibrieren, müssen bekannt sein. 3. Druck einstellen. Weil sich eine genaue Messung auf die Mitte eines jeden Extensometerarms bezieht, müssen Sie die Dicke eines der Arme subtrahieren. Genaue Messung



A. Entfernen Sie den Nullungsstift oder die Sondervorrichtung oder geben Sie den Nullanschlag frei und messen Sie die Extensometerarme entsprechend der Darstellung. B. Stellen Sie den Messschieber auf 80 % Druckauslenkung (denken Sie daran, die Dicke einer Schneide zu subtrahieren). C. Stellen Sie mit der Verstärkungseinstellung das Extensometersignals auf -8 VDC (bzw. 80 % des berechneten Ausgangs) ein. 4. Null und Stauchung erneut einstellen Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3, bis die Ausgangssignale für den Nullpunkt und die Verstärkung ohne erneute Einstellung gemessen werden können. 5. Zug einstellen: Weil sich eine genaue Messung auf die Mitte einer jeden Schneide auf dem Extensometerarm bezieht, müssen Sie die Dicke einer der Schneiden addieren. Genaue Messung
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A. Messen Sie die Extensometerarme entsprechend der Darstellung. Sie müssen die Extensometerarme bis zur Berührung des Messschiebers zusammendrücken. B. Stellen Sie den Messschieber auf 80 % Dehnungsauslenkung oder auf maximalen positiven Weg ein. Denken Sie daran, die Dicke eines der Arme zu addieren. C. Beobachten Sie die Messgeräteanzeige. l



l



Wenn das Extensometersignal über + 8 VDC (oder 80 % des berechneten Ausgangs) beträgt, stellen Sie Delta-K auf ein Extensometersignal von +8 VDC ein. Ist das Extensometersignal kleiner als +8 VDC (bzw. kleiner als der berechnete Ausgang), ist eine ΔK-Einstellung nicht möglich. Setzen Sie die Einstellung für ΔK auf die Originaleinstellung zurück und erhöhen Sie über das Bedienelement zum Einstellen der Verstärkung die Spannung um die Hälfte ihres aktuellen Werts auf +8 V DC (so wird die Differenz zwischen Stauchung und Dehnung aufgeteilt).



Verwendung eines Kalibrierkörpers MTS empfiehlt für die Bestimmung der Grundeinstellungen für die Verstärkung des Messverstärkers die Verwendung eines Kalibrierkörpers. Ein Kalibrierkörper ist ein Metallblock, in den Rillen geschnitten sind. Mit diesen Rillen lässt sich die Verstärkung für spezielle Wege einstellen. Gewöhnlich wird der Kalibrierkörper vom Hersteller des Extensometers bereitgestellt. Orientieren Sie sich bei der Kalibrierung weiterer Extensometer am folgenden Verfahren: 1. Regler konfigurieren. Der Testregler muss so konfiguriert werden, dass er das Signal des Extensometers verarbeiten kann. A. Schließen Sie das Extensometer an den Regler an. B. Beobachten Sie die Erregerspannung. C. Beobachten Sie das Extensometersignal. D. Verwenden Sie ggf. die Bedienelemente für die Kalibrierung am Regler.
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E. Stellen Sie mit dem Bedienelement zum Einstellen der Erregerspannung die Erregung auf +6 V DC bzw. die in der Dokumentation des Extensometers angegebene Spannung ein. 2. Ausgangssignal des Messverstärkers nullen. Die Arme des Extensometers müssen sich in der Referenzposition für null befinden. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. Stellen Sie das Bedienelement zum Einstellen des Nullpunkts so ein, dass das Signal am Extensometer 0,00 V DC anzeigt. Hinweis: Manche Extensometer haben asymmetrische Ausgänge. Das bedeutet, dass die Ausgangsbereiche für Stauchung und Dehnung nicht gleich sind. Die Maximalwerte des Extensometers, das Sie kalibrieren, müssen bekannt sein. 3. Druck einstellen. A. Entfernen Sie den Nullungsstift, die Nullungsvorrichtung oder den Nullungsanschlag und installieren Sie das Extensometer so am Kalibrierkörper, dass die ExtensometerArme in den Rillen liegen, die etwa 80% Druckauslenkung entsprechen. B. Stellen Sie mit der Verstärkungseinstellung das Extensometersignals auf -8 VDC (bzw. 80 % des berechneten Ausgangs) ein. 4. Null und Stauchung erneut einstellen Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3, bis die Ausgangssignale für den Nullpunkt und die Verstärkung ohne erneute Einstellung gemessen werden können. 5. Zug einstellen: Nehmen Sie das Extensometer vom Kalibrierkörper und installieren Sie es erneut so, dass die Extensometer-Arme in den Rillen liegen, die etwa 80% der Dehnungsauslenkung (oder dem maximalen positiven Bewegungsweg) entsprechen. l



l



Wenn das Extensometersignal mehr als + 8 VDC (oder als der berechnete Ausgang) beträgt, stellen Sie den ΔK (delta-K)-Regler auf ein Extensometersignal von +8 VDC ein. Ist das Extensometersignal kleiner als +8 VDC (bzw. kleiner als der berechnete Ausgang), ist eine ΔK-Einstellung nicht möglich. Setzen Sie die Einstellung für ΔK auf die Originaleinstellung zurück und erhöhen Sie über das Bedienelement zum Einstellen der Verstärkung die Spannung um die Hälfte ihres aktuellen Werts auf +8 V DC (so wird die Differenz zwischen Stauchung und Dehnung aufgeteilt).



Verwendung eines Kalibrieraufbaus Für dieses Verfahren ist ein Werkzeug wie der Kalibrator Modell 650.03 von MTS Systems Corporation erforderlich. Orientieren Sie sich bei der Kalibrierung weiterer Extensometer am folgenden Verfahren: 1. Regler konfigurieren. Der Testregler muss so konfiguriert werden, dass er das Signal des Extensometers
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verarbeiten kann.



A. Schließen Sie das Extensometer an den Regler an. B. Beobachten Sie die Erregerspannung. C. Beobachten Sie das Extensometersignal. D. Montieren Sie das Extensometer auf den Kalibrator. Installieren Sie ihn für die Nullposition. Verwenden Sie, sofern verfügbar, den Nullungsstift. Die Abbildung zeigt eine typische Installation. Für alle Extensometer können eine Vielzahl von Verlängerungen, Anbauteilen und anderes Installationszubehör verwendet werden. E. Verwenden Sie ggf. die Bedienelemente für die Kalibrierung am Regler. F. Stellen Sie mit dem Bedienelement zum Einstellen der Erregerspannung die Erregung auf +6 V DC bzw. die in der Dokumentation des Extensometers angegebene Spannung ein. 2. Ausgangssignal des Messverstärkers nullen. Die Arme des Extensometers müssen sich in der Referenzposition für null befinden. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. Stellen Sie das Bedienelement zum Einstellen des Nullpunkts so ein, dass das Signal am Extensometer 0,00 V DC anzeigt. Hinweis: Manche Extensometer haben asymmetrische Ausgänge. Das bedeutet, dass die Ausgangsbereiche für Stauchung und Dehnung nicht gleich sind. Die Maximalwerte des Extensometers, das Sie kalibrieren, müssen bekannt sein. 3. Druck einstellen. A. Entfernen Sie den Nullungsstift oder die Sondervorrichtung oder geben Sie den Nullanschlag frei.
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B. Stellen Sie den Kalibrator dreimal zwischen dem Nullpunkt und 100 %-Stauchung im Messbereich des Extensometers ein. Durch diese Bewegung des Extensometers werden Hystereseeffekte vermieden. C. Stellen Sie den Kalibrator auf die Einstellung für 80 % Stauchung ein (bzw. auf den zu kalibrierenden Messbereich) und lesen Sie die Voltmeter-Anzeige ab. l



l



Wenn das Voltmeter weniger als -8 V DC anzeigt, müssen Sie die Verstärkung einstellen. Stellen Sie mit der Verstärkungseinstellung das Extensometersignals auf -8 VDC (bzw. 80 % des berechneten Ausgangs) ein. Wenn das Bedienelement zum Einstellen der Verstärkung nicht so eingestellt werden kann, dass das Signal des Extensometers -8 V DC anzeigt, müssen Sie die Erregerspannung einstellen.



4. Null und Stauchung erneut einstellen Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3, bis die Ausgangssignale für den Nullpunkt und die Verstärkung ohne erneute Einstellung gemessen werden können. 5. Zug einstellen: A. Stellen Sie den Kalibrator dreimal zwischen dem Nullpunkt und 100 %-Dehnung im Messbereich des Extensometers ein. Durch diese Bewegung des Extensometers werden Hystereseeffekte vermieden. B. Stellen Sie den Kalibrator auf 80 % Dehnung (bzw. den maximalen positiven Weg) des zu kalibrierenden Messbereichs ein. Beachten Sie die Messgeräteanzeige. l



l



Wenn das Extensometersignal mehr als + 8 VDC (oder als der berechnete Ausgang) beträgt, stellen Sie den ΔK (delta-K)-Regler auf ein Extensometersignal von +8 VDC ein. Ist das Extensometersignal kleiner als +8 VDC (bzw. kleiner als der berechnete Ausgang), ist eine ΔK-Einstellung nicht möglich. Setzen Sie die Einstellung für ΔK auf die Originaleinstellung zurück und erhöhen Sie über das Bedienelement zum Einstellen der Verstärkung die Spannung um die Hälfte ihres aktuellen Werts auf +8 V DC (so wird die Differenz zwischen Stauchung und Dehnung aufgeteilt).
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Installation Übersicht über die Installation
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Null-Extensometer-Ausgangssignale
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Montage eines Extensometers
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Schnellbefestigungsfedern
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Zwei Arten von Federn
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Anpassung der Länge der Schiebfeder



61



Auswahl einer Verankerungsstelle
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Metallzugfedern
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Runde Prüflinge
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Flache Prüflinge
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Tabelle Zugfeder
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Gummibänder
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Runde Prüflinge
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Flache Prüflinge
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Übersicht über die Installation Dieser Abschnitt beschreibt, wie der Extensometer an einem Prüfling befestigt und der ExtensometerAusgang nullgestellt wird. Warnung: Das Anfassen eines Extensometers, das sich im aktiven Betriebsmodus befindet, kann zu unvorhergesehenen Bewegungen des Zylinders führen. Unvorhergesehene Bewegungen des Zylinders können Personenschäden oder Sachschäden an der Prüfanlage verursachen. Stellen Sie sicher, dass das Extensometer nicht aktiv ist, während es an einem Prüfling installiert wird. Die Abschirmung des Extensometers (Stift E für PT-Steckverbinder und Stift A für AmphenolSteckverbinder) muss an den Masseanschluss des Reglers angeschlossen werden. Dazu wird normalerweise ein Metallsteckverbinder oder ein metallisierter Kunststoffsteckverbinder und ein Kabel mit geflochtener Abschirmung vom Regler zum Extensometerkabel verwendet. Beispiel: Der PTStecker mit der MTS-Teilenummer 50-120-0xx bzw. der Amphenol-Stecker mit der MTSTeilenummer 56-233-6xx.



Null-Extensometer-Ausgangssignale Ziel des Nullens des Extensometersignals ist, die Ausgangsposition des Extensometers in Bezug auf den Systemregler zu bestimmen. Nach der Installation muss das Extensometer normalerweise genullt (zumindest überprüft) werden. Gehen wir zum Beispiel davon aus, dass das Extensometer installiert wurde und etwas von der kalibrierten Nullposition abweicht. Der Regler kann so programmiert werden, dass er das aktuelle Ausgangssignal des Extensometers als Nullsignal akzeptiert. Weitere Informationen zum Einstellen des Nullsignals des Extensometers finden Sie in Ihrem ReglerHandbuch. Das elektrische Ausgangssignal des Extensometers wird so eingestellt, dass eine Nullverformung einem Ausgangssignal von 0 V entspricht. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. l



l



l



57



Einige Extensometer verfügen über einen Nullungsstift, der in eine Nullreferenzöffnung gesteckt werden kann. Auf diese Weise werden die Arme des Extensometers in der Referenzposition für Null festgestellt. Das ist bei der Montage eines Prüflings hilfreich. Einige Extensometer haben einen in die Arme des Extensometers integrierten Nullanschlag. Ein Nullanschlag funktioniert wie ein Überfahranschlag. Drücken Sie beim Montieren eines Prüflings die beiden Arme des Extensometers zusammen. Auf diese Weise werden die Arme des Extensometers an der Nullposition angehalten. Für einige Extensometer ist eine spezielle Vorrichtung erforderlich, die die Arme des Extensometers an die richtige Nullreferenz-Position stellt.
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Montage eines Extensometers Axial-Extensometer können mit Schnellbefestigungsfedern, Zugfedern oder Gummibändern installiert werden. l l



Es gibt zwei Arten von Schnellbefestigungsfedern: Gleitfedern und verankerte Federn. Zugfedern und Gummibänder befestigen das Extensometer auf die gleiche Art und Weise am Prüfling.



Das Extensometer muss mit für den Prüfling und die Prüfung geeigneten Befestigungen konfiguriert werden. Das Extensometer muss auch für die Verwendung kalibriert werden. Jeder für das Extensometer definierte Bereich sollte kalibriert werden. Bei der Installation eines Axial-Extensometers anf einem Prüfling müssen sich die Arme des Extensometers in der Referenzposition für null befinden. 1. Stellen Sie die Arme des Extensometers auf null. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. 2. Halten Sie das Extensometer so, dass die Schneide den Prüfling berührt. 3. Befestigen Sie den oberen Arm des Extensometers um den Prüfling herum. l



l l



l



Falls Sie eine verankerte Federbefestigung verwenden, klemmen Sie die Feder um den Prüfling herum. Halten Sie das entsprechende Verfahren ein, falls Sie die Verankerungsposition ändern müssen. Beachten Sie bei Verwendung einer Gleitfeder das entsprechende Verfahren. Bei Verwendung von Zugfedern verbinden Sie ein Ende der Zugfeder mit der Hakenbefestigung m oberen Arm. Greifen Sie mit dem kleinen Mehrzweckhaken die andere Feder und ziehen Sie sie um den Prüfling herum zum anderen Befestigungshaken. Bei Verwendung von Gummibändern verbinden Sie ein Ende des Gummibands mit der Hakenbefestigung für den oberen Arm. Greifen Sie mit dem kleinen Mehrzweckhaken das andere Gummiband und ziehen Sie es um den Prüfling herum zum anderen Befestigungshaken.



4. Wiederholen Sie Schritt 3 für den unteren Arm des Extensometers. 5. Nullen Sie den Extensometer-Ausgang. A. Entfernen Sie den Nullungsstift oder die Sondervorrichtung oder geben Sie den Nullanschlag frei. B. Prüfen Sie den Extensometer-Ausgang an Ihrem Regler. C. Falls erforderlich, nullen Sie den Extensometer-Ausgang an Ihrem Regler.



Schnellbefestigungsfedern Schnellbefestigungsfedern fixieren das Extensometer mit einem Paar spezieller Federklammern am



Axial Extensometer - Produktinformationen



58



Installation



Prüfling (siehe die folgende Abbildung). Jedes Extensometer wird mit einem Federsatz für runde Prüflinge und zwei Federsätzen für flache Prüflinge (je ein Federsatz mit jeweils kurzen oder langen Federn) geliefert. Die Schnellbefestigungsfedern lassen sie für die Aufnahme unterschiedlich dicker Prüflinge entsprechend anpassen. Die Anpassung erfolgt, indem man die Feder in den Befestigungsadapter hinein- oder aus ihm herausschiebt oder die Feder in einer anderen Öffnung des Befestigungsadapters verankert. Hinweis: Liegt die Größe des Prüflings außerhalb des Bereichs der Schnellbefestigungsfedern, müssen andere Befestigungsmethoden angewandt werden, wie beispielsweise Metallzugfedern oder Gummibänder (eine Auswahl liegt dem Extensometer bei), Halbscheiben oder drahtförmige Federn. Auswahl von Schnellbefestigungsfedern



Pos. Beschreibung
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1



Befestigungsadapter



2



Durchmesser des Prüflings



3



Stärke des Prüflings



4



Länge des Prüflings



5



Die Anzahl der Ankerlöcher ist abhängig vom Modell des Extensometers.



6



Die Federform variiert je nach Modell des Extensometers



7



Nullungsstift



8



Drahtendlänge
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Zwei Arten von Federn Es gibt zwei Arten von Schnellbefestigungsfedern: Gleitfedern (Beispiele oben in vorstehender Abbildung) und verankerte Federn (Beispiele unten in vorstehender Abbildung). Gleitfedern sind an die Dicke des Prüflings anpassbar und auch der Klemmdruck auf dem Prüfling wird justiert. Verankerte Federn haben mehrere vorgegebene Bohrungen, um die Feder so zu befestigen, dass sie der Dicke des Prüflings entspricht.
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Anpassung der Länge der Schiebfeder Montage eines Extensometers mit einer Schiebe-Schnellbefestigungsfeder: 1. Die Arme des Extensometers müssen sich in der Referenzposition für null befinden. Je nach Extensometer kann das entweder mit dem Nullungsstift, einem Anschlagstück oder einer speziellen Vorrichtung erreicht werden. 2. Greifen Sie mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel die Seiten eines Befestigungsadapters. Vorsicht: Ein überhöhtes Drehmoment an den Armen des Extensometers kann zu Schäden am Extensometer führen. Die Arme des Extensometers können durch falsche Handhabung beschädigt werden. Halten Sie das Gehäuse des Extensometers beim Lösen oder Festziehen der Innensechskantschrauben nicht fest. Verwenden Sie einen verstellbaren Schraubenschlüssel zum Halten von Extensometer-Arm oder Befestigungsadapter. Lösen bzw. ziehen Sie nur die Innensechskantschrauben an dem Arm fest, der mit dem Schlüssel gehalten wird.



Pos. Beschreibung 1



Sechskantschlüssel



2



Befestigungsadapter



3



Greifen Sie bei Verwendung des Sechskantschlüssels den Befestigungsadapter mit einem kleinen verstellbaren Schraubenschlüssel.



3. Halten Sie den Befestigungsadapter fest und lösen Sie gleichzeitig die Federfeststellschraube am Befestigungsadapter mit einem Sechskantschlüssel. 4. Wiederholen Sie Schritt 2 und Schritt 3, um die Federfeststellschraube am anderen Befestigungsadapter zu lösen.
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5. Schieben Sie bei der Messung der Drahtendlänge die Feder hinein oder hinaus, so wie es für den Durchmesser oder die Dicke des Prüflings erforderlich ist.



Pos.



Beschreibung



1



Größe des Prüflings



2



Drahtendlänge



6. Stellen Sie sicher, dass das flache Schraubenende senkrecht zur Seite des Extensometers steht. 7. Halten Sie den Befestigungsadapter fest und ziehen Sie gleichzeitig die Federfeststellschraube am Befestigungsadapter mit einem verstellbaren Schraubenschlüssel fest. 8. Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 6 für die andere Feder. 9. Vergewissern Sie sich, dass beide Schrauben parallel zueinander und senkrecht zur Seite des Extensometers stehen.



Pos.



Beschreibung



1



Federfeststellschrauben



2



Schnellbefestigungsfedern



3



Parallel
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Auswahl einer Verankerungsstelle Für dieses Verfahren benötigen Sie die Installationszeichnung, die Ihrem Extensometer beiliegt. 1. Trennen Sie die Federsicherungen von den Federn, indem Sie die Innensechskantschrauben etwas lösen (nicht ganz abschrauben).



Pos.



Beschreibung



1



Feder



2



Befestigungsadapter



3



Federsicherung



2. Befestigen Sie eine Feder im entsprechenden Loch auf dem Befestigungsadapter, das durch die Maße des Prüflings vorgegeben wird (siehe Installationszeichnung). 3. Schieben Sie die Federsicherung über das Federende und ziehen Sie die Innensechskantschraube fest. Richten Sie die Federsicherung so aus, dass sie die Bewegung des Extensometer-Arms nicht beeinträchtigt.



Metallzugfedern Für die Prüfung können Metallzugfedern im gesamten Temperaturbereich des Extensometers verwendet werden. Die Metallzugfedern bestehen aus Edelstahl und haben einen Außendurchmesser von 3,18 mm (0,125 Zoll). Der Federdraht ist 0,41 mm (0,016 Zoll) dick. Zur Aufnahme großer Prüflinge kann mehr als eine Feder mit den Enden verbunden werden. Die Federlänge wird abhängig von der Größe des Prüflings und der erforderlichen Kontaktkraft ausgewählt. Empfohlen wird eine Kontaktkraft von etwa 600 Gramm. l



l
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Eine höhere Kontaktkraft gewährleistet eine sicherere Befestigung unter Bedingungen mit Abrutschgefahr, wie z.B. beim Betrieb mit hohen Taktzahlen Die Schneiden können den Prüfling bei hohen Kontaktkräften beschädigen. Eine geringere Kontaktkraft minimiert die Schadensanfälligkeit weicher Prüflinge; die Wahrscheinlichkeit des Abrutschens nimmt jedoch zu.
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Runde Prüflinge Ein Befestigungsverfahren mit Zugfedern kann für runde Prüflinge mit großen und kleinen Durchmessern angewandt werden. Es kann von allen Axial-Extensometern verwendet werden.



Für Prüflinge mit kleinerem Durchmesser kann eine Feder verwendet werden. Für Prüflinge mit größerem Durchmesser können zwei Federn verwendet werden.



Flache Prüflinge Ein Extensometer kann mit Zugfedern unter Verwendung einer scheiben- oder drahtförmigen Halterung an einem flachen Prüfling befestigt werden. Bei Verwendung einer drahtförmigen Halterung müssen die Befestigungsadapter durch Schneidenniederhalter ersetzt werden.



Die Scheibenbefestigung ist für schmale, flache Prüflinge vorgesehen. Die drahtförmige Befestigung ist für breite, flache Prüflinge vorgesehen.



Tabelle Zugfeder Bestimmen Sie anhand folgender Tabelle, welche Zugfeder für einen bestimmten Prüflingsdurchmesser zu verwenden ist. Je nach Prüflingsdurchmesser können Sie zwischen unterschiedlichen Federlängen und Prüfling-Kontaktkräften wählen. Die Tabelle gibt die empfohlene Federlänge für einen bestimmten Prüflingsdurchmesser und die Kontaktkraft auf den Prüfling für jede Federlänge an. Hinweis: Empfohlen wird eine Kontaktkraft von etwa 600 Gramm. Freie Längenmessung für einzelne Feder
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Freie Längenmessung für mehrere Federn



Prüfling, Durchmesser mm (Zoll)



Feder Freie Länge mm (Zoll)



2,0 (0,08)



340



3,0 (0,12)



670



4,0 (0,16)



950



12,7 (0,50)



15,9 (0,62)



19,0 (0,75)



22,2 (0,87)



25,4 (1,00)



28,6 (1,12)



31,8 (1,25)



34,9 (1,37)



38,1 (1,50)



440



5,0 (0,20)



660



300



6,0 (0,24)



840



480



7,0 (0,28)



1.000



640



340



8,0 (0,32)



780



495



9,0 (0,35)



925



620



360



10,0 (0,39)



1080



750



500



315



11,0 (0,43)



880



620



470



12,0 (0,47)



1.000



705



585



360



13,0 (0,51)



825



685



470



14,0 (0,55)



910



780



580



380



15,0 (0,59)



1.000



865



670



510



415



16,0 (0,63)



950



760



620



505



17,0 (0,67)



1.030



840



725



580



18,0 (0,71)



920



815



650



19,0 (0,75)



990



900



720



20,0 (0,79)



1.035



960



800



Gummibänder Gummibänder werden häufig für Prüfungen im Raumtemperaturbereich verwendet. Die Kontaktkraft kann je nach Querschnitt des Gummibands und seiner Gesamtlänge variiert werden. Gummibänder können von allen Axial-Extensometern verwendet werden.



65



Axial Extensometer - Produktinformationen



Installation



l



l



Die Art der mit dem Extensometer gelieferten Gummibänder ist in Schreibwarengeschäften erhältlich. Es können auch orthodontische Gummibänder verwendet werden, die in Sanitätshäusern erhältlich sind.



Runde Prüflinge Für runde Prüflinge kann eine Befestigungsmethode mit Gummibändern angewandt werden. Für jede Schneide ist ein Band zur Fixierung am Prüfling erforderlich.



Flache Prüflinge Ein Extensometer kann mit Gummibändern unter Verwendung einer scheiben- oder drahtförmigen Halterung an einem flachen Prüfling fixiert werden. Bei Verwendung einer drahtförmigen Halterung müssen die Befestigungsadapter durch Schneidenniederhalter ersetzt werden.



Die Scheibenbefestigung ist für schmale, flache Prüflinge vorgesehen. Die drahtförmige Befestigung ist für breite, flache Prüflinge vorgesehen.



Kontaktkraft Bei Verwendung von Gummibändern ist die Bestimmung der Kontaktkraft am Prüfling schwierig. l



l



Eine höhere Kontaktkraft gewährleistet eine sicherere Befestigung unter Bedingungen mit Abrutschgefahr, wie z.B. beim Betrieb mit hohen Taktzahlen Die Schneiden können den Prüfling bei hohen Kontaktkräften beschädigen. Eine geringere Kontaktkraft minimiert die Schadensanfälligkeit weicher Prüflinge; die Wahrscheinlichkeit des Abrutschens nimmt jedoch zu.
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MTS Systems Corporation 14000 Technology Drive Eden Prairie, Minnesota 55344-2290 USA Tel. (gebührenfrei): 800-328-2255 (innerhalb der USA oder Kanada) Tel.: 952-937-4515 (außerhalb der U.S.A oder Kanada) E-Mail: [email protected] Internet: www.mts.com QMS zertifiziert nach ISO 9001
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